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Polnischer Völkerkundler rettet deutsches 
Fischerdorf vor dem Verschwinden

Weihnachtsgrüße der Vorsitzenden

Vergangenheit und Zukunft in Pommern
Verständigungspolitische Tagung des PKST
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Sehr geehrte Leser!

Der neu gewählte Schneidemühler Vorstand. (Seite 16)

Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 
Verständigungspolitischen Tagung des PKST in Külz. (Seite 17)

Dr. Uwe Schröder ausgezeichnet. (Seite 11)

Einsendeschluss für Beiträge zum 
Pommern-Brief 1/2020 ist der 15. Februar 2020

Seit Erscheinen des Pommern-Briefes erhalten Sie 
jetzt die 6. Ausgabe. Leider vermissen wir bei eini-
gen Empfängern die Bezahlung entweder durch den 
Beitritt zur Fördergemeinschaft oder durch eine ent-
sprechende Spende.

Bei fehlender Zahlung müssen wir ab der Ausgabe 
1/20 die Lieferung des Pommern-Briefes einstellen. 
Hohe Kosten zwingen uns zu dieser Maßnahme.

Wir hoffen natürlich, dass bis Ende Januar 2020  
noch weitere Fördermitglieder und Spender den 
Pommern-Brief unterstützen und damit Bezieher 
bleiben.
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